
Warum wird die Klimakrise weitgehend ignoriert? 
Einladung zu einem gemeinsamen Reflexions- und Austauschprozess über die gesellschaft-

liche Verdrängung der Klimakrise und ihre Konsequenzen für das eigene Handeln 
Tagesworkshop am 4. Juli 2026 

Thematische Vertiefung, beschlossen auf der Mitgliederversammlung der Härtenliste 
am 21.10.2025 

Die Klimakrise verschärft sich, ihre Ursachen und Folgen sind wissenschaftlich eindeutig belegt. 
Trotzdem spielt sie im Erleben vieler Menschen, im gesellschaftlichen Diskurs und im politischen 
Handeln häufig nur noch eine untergeordnete Rolle. Der Workshop geht der Frage nach, war-
um auf diese Bedrohung keine angemessene Reaktion erfolgt – und was das für unser eigenes 
Lebensgefühl, Denken und Handeln bedeutet. 

Ziel des Workshops 
Der Workshop lädt dazu ein, 

• ein besseres Verständnis dafür zu entwickeln, warum die Klimakrise politisch, gesell-
schaftlich und häufig auch persönlich verdrängt wird; 

• eigene Wahrnehmungen, Deutungen und Reaktionsmuster zu reflektieren; 

• persönliche Konsequenzen für das eigene Handeln zum Schutz des Klimas zu prüfen 
und gegebenenfalls neu auszurichten. 

Ablauf, Arbeitsweise und Leitung 
Der von Axel Promies geleitete Workshop ist in vier Themenblöcke gegliedert. Jeder Block 
umfasst ein kurzes Impulsreferat, eine daraus abgeleitete Fragestellung und einen themati-
schen Austausch dazu in Vierergruppen. Dieser Austausch ist so angelegt, dass jedem Mit-
glied der Gruppe die gleiche Redezeit zusteht. Dabei geht es nicht darum, überzeugend zu 
argumentieren; vielmehr ist entscheidend, Erfahrungen, Beobachtungen und Einsichten be-
wusst wahrzunehmen und zu formulieren. Auf die Weise reflektieren die Mitglieder in vor-
gegebener Reihenfolge nacheinander die gestellte Frage, während die übrigen jeweils auf-
merksam zuhören. Dieses ungewöhnliche Format von „Sprechen und Zuhören“ eröffnet häu-
fig neue Perspektiven und überraschende Einsichten. 

Für wen ist der Workshop gedacht? 
Der Workshop richtet sich an Menschen, welche 

• die gesellschaftliche Ausblendung der Klimakrise besser verstehen möchten; 

• die bereit sind, eigene Sichtweisen zu reflektieren und  

• die sich auf ein ruhiges, persönliches und ungewohntes Austauschformat einzulassen 
bereit sind. 



Termin und Ort 
Samstag, 4. Juli 2026, 9:00 bis 17:00 Uhr 
Bauernhofcafé Im Höfle, Tübinger Straße 14, 72127 Kusterdingen 
Für Getränke und Pausensnacks ist gesorgt; in der Mittagspause wird ein warmes Essen an-
geboten. 
Der Zugang zu den Seminarräumen ist nicht barrierefrei. 

Teilnahmevoraussetzungen und Teilnehmerzahl 
Vorausgesetzt werden 

• die Bereitschaft, sich auf das besondere Format des Workshops einzulassen; 

• die Bereitschaft zur persönlichen Reflexion und aktiven Teilnahme;  

• sowie die verbindliche Anmeldung für die gesamte Dauer des eintägigen Workshops. 
Der Workshop kann durchgeführt werden, wenn mindestens 16 Personen ihre Teilnahme 
verbindlich zugesagt haben. 

Kosten, Anmeldung, Anmeldeschluss und Rücktritt 
Durch Zuschüsse kann die Tagungspauschale (Zusammensetzung siehe unten) auf 25,00 E 
pro Person gesenkt werden. Die Anmeldung erfolgt per eMail an ap@coaching-praxis.de. Sie 
gilt als verbindlich, sobald die Tagungspauschale von 25,00 E auf dem angegebenen Konto 
eingegangen ist: 
IBAN: DE24 6405 0000 0000 9792 72, BIC: SOLADES1REU, Kontoinhaber: Axel Promies, 
Verwendungszweck: „Workshop Klimaschutz“, bitte mit Namensangabe! 
Anmeldeschluss ist der 31.5 2026; freie Plätze werden an Kurzentschlossene auch noch da-
nach vergeben. 
Bis zum 20.6.2026 ist ist ein Rücktritt möglich und die Tagungspauschale wird erstattet. 
Danach ist eine vollständige Rückzahlung nur möglich, wenn eine Person von der Warteliste 
nachrücken kann. Sollte der Kurs nicht stattfinden können, wird die ausgelegte Tagungspau-
schale selbstverständlich vollständig erstattet. 

Kontakt für Anmeldung und für Rückfragen 
Axel Promies, Im Brühl 30, 72127 Kusterdingen 
f 	 07071 5666511 
g 	 0179 2844103 
e	 ap@coaching-praxis.de 

Zusammensetzung der Tagungspauschale (49,00 E): 
Kaffee, Tee, Hefezopf und Brezeln am Vormittag 10,00 E p.P.; Kaffee, Tee und Kekse am 
Nachmittag 6,00 E p.P.; Mittagessen (Maultaschen in der Brühe) 15,50 E p.P.; Saalmiete 
17,50 E p.P.; Tafelwasser wird gesondert mit 5,80 E pro Flasche berechnet.


